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Kriminalpolizei bittet um Hinweise

Einbrecher erbeuten bei 
2 Coups teuren Schmuck
Unbekannte schlugen zwischen 19. und 26. Jän-
ner die Balkontür einer Wohnung in der Döblinger Hauptstraße ein. Es 
wurde ein Verlobungs- und ein Diamantring gestohlen. Bei einem Coup 
am 28. Jänner stahlen Unbekannte eine Armkette und zwei Ringe aus 
einem Haus im Donaufeld. Hinweise an: ☎ 31 310-67800  

Jeden Dienstag ab 22 Uhr im Platzhirsch

Wine Affairs startet neues 
Event „5 Uhr Tee um 10“
Ab 26. Februar startet die neue Eventserie von Ja-
kob Lackner. Ausgesuchte Weine, Schaumweine 
und Champagner sollen der Afterwork-Communi-
ty das Leben unter der Woche versüßen. Reser-
vierungen unter ready@5uhrteeum10.at

Ehemann schlug Frau und
sperrte sie wochenlang ein

Am Sonntag tauchte eine 
37-jährige Frau mit mehreren 
Halsverletzungen in der Polizei-
inspektion Sibeliusstraße in Fa-
voriten auf. Sie erzählte den Be-
amten, dass sie ein zweiwöchiges 
Martyrium durchgemacht habe. 
Ihr Ehemann (37) soll sie mehr-
fach verprügelt haben. Bei den 
Schlägen allein blieb es nicht: 
Immer wieder soll der Mann zu 
Waffen gegriffen haben, hielt ihr 

Messer und Pistole vor, drohte sie 
zu töten. Wenn er die gemeinsa-
me Wohnung verließ, sperrte er 
sie tagelang ein, so das Opfer.  

Die Polizei machte sich dar-
aufhin sofort auf dem Weg  zu 
der Wohnung in Penzing und 
nahm den Rumänen fest. Die 
Vorwürfe gegen ihn werden nun 
geprüft. Amtsbekannt war der 
Beschuldigte laut einem Polizei-
sprecher bisher nicht

Nachbarn sollen Gewalt in der 
Partnerschaft verhindern helfen

Das Nachbarschaftsprojekt 
„StoP“ – Stadtteil ohne Partner-
gewalt – setzt auf die, die den 
Opfern und Tätern am 
nächsten sind: ihre 
Nachbarn. 

Jeden zweiten Mon-
tag werden zwischen 
17 und 20 Uhr alter-
nierend Frauen (ab 
8.4.) und Männerti-
sche (ab 4.4.) organi-
siert – im Reumannhof 
und im Neunerhaus-
café. Der Nachbar 

wird als Gewaltvorsorge mobili-
siert. Koordiniert wird die Initi-
ative vom Verein Autonome Ös-

terreichische Frauen-
häuser (AÖF) gemein-
sam mit sozialen Ein-
richtungen wie Wohn-
partner Wien oder dem 
Zivilcourage-Verein 
„Zara“. 

270.000 Euro Förde-
rung erhielten sie für 
das Projekt vom Sozial-
ministerium für die 
nächsten drei Jahre„StoP“ in Margareten

Bringen frischen Wind ins 
„Volee“: Geschäftsführer 
Walter Piller (r.) und Kü-
chenchef Alen Sinanovic 


